
STÁLÁ KONFERENCE ČESKÝCH A RAKOUSKÝCH HISTORIKŮ 
KE SPOLEČNÉMU KULTURNÍMU DĚDICTVÍ/ 
STÄNDIGE KONFERENZ ÖSTERREICHISCHER UND TSCHECHISCHER HISTORIKER  
ZUM GEMEINSAMEN KULTURELLEN ERBE 

 
 

Konferenz  
Die Tschechoslowakei und Österreich 1933/38 – 1948/49 

26. – 27. April 2012 
 
 
Programm  
 
Donnerstag, 26. April 2012  
 
9.00 
Eröffnung, Grußworte  
 
I. Block (1933-1939) 
 
9.30 – 11.00 
Ota Konrád ,  Die tschechoslowakisch-österreichischen Beziehungen am Anfang                  

der 1930er Jahre  
 
Klaus Koch,  Die österreichisch-tschechischen Beziehungen 1933-38 im Spiegel                

der außenpolitischen Dokumente  
 
Hanns Haas,   Vom Ende der kollektiven Sicherheit. Österreich und die Tschechoslowakei 

1934-38  
 
11.00 – 11.30  
Kaffeepause 
 
11.30 – 12.30 
Jaroslav Šebek,   Die Etablierung des Ständestaates in Österreich als  

Anwendungsversuch der katholischen Soziallehre 
 
 
Johannes Florian Kontny,  Von der imperialen Peripherie zur nationalen Grenzstadt:  

Das Gedenken an den Herrschaftswechsel in Znojmo/Znaim 
während der Zwischenkriegszeit 

 
12.30 – 14.00  
Diskussion, Mittagsessen (Buffet Luncheon) 
 
14.00 – 14.30  
eventuelle Diskussion zum I. Block  
 
II. Block 1939-1945   
 
14.30 – 16.00 
Gerald Sprengnagel ,  Der „Anschluß“. Historische Erklärungsansätze,  

kollektives Gedächtnis und die Folgen  
 



Niklas Perzi ,  Der „tschechische“ Sicherheitsapparat im Protektorat –  
oder die Frage der Loyalität(en)  

 
Jan St říbrný,  Die Kirchenpolitik im Protektorat  
 
16.00 – 16.30 
Kaffeepause 
 
16.30 – 17.30  
Richard Lein ,  Die Bedeutung der Rüstungswirtschaft des Reichsprotektorats Böhmen  

und Mähren für das Deutsche Reich 
 
David Kova řík,  „Wilde Vertreibungen“ an der tschechisch-österreichischen Grenze  

1945 (Beispiel der Umsiedlungsaktion der Partisanenabteilung  
unter dem Kommando Oberst Hobza)  

 
 
 
17.30 – 18:00  
Diskussion, anschließend Abendessen (Buffet Dinner)  
 
Freitag, 27. April 2012 
 
9.00 – 11.00 (Abschliessung des I. und II. Blocks, III. Block 1945-1948)  
Marek Šmíd,   Die österreichisch-italienischen Beziehungen der Zwischenkriegszeit    

in der tschechoslowakischen Perspektive 
 
Tomáš Jelínek,  Tschechische Zwangs- und Sklavenarbeit in Österreich  

und deren Wiedergutmachung nach 2000  
  
Jan Kuklík ,   Tschechoslowakische Nationalisierung der Wirtschaft  

zwischen Ost und West  
 
Diskussion 
 
11.00 – 11.30 
Kaffeepause 
 
11.30 – 13:00 
Wilhelm Brauneder, Die Herstellung der österreichischen Staatlichkeit im Jahre 1945 
 
Hildegard Schmoller , Die Dritte Tschechoslowakische Republik aus der Sicht Wiens  
 
Miroslav Šepták ,  Vom Kriegsende bis zum Staatsvertrag. Die tschechoslowakisch- 

österreichische Beziehungen in den Jahren 1945-1955.  
Überblick der ausgewählten Aspekten, bisheriger Forschungstand  
und mögliche Forschungsperspektiven  

 
13.00 – 14.30  
Diskussion, anschließend Mittagsessen (Buffet Luncheon) 
 
15.00 – 18.00 
Geschlossene Sitzung der Ständigen Konferenz der tschechischen und österreichischen 
Historiker zum gemeinsamen kulturellen Erbe, anschließend gemeinsames Abendessen 
(Menu) 


